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«Werter Abonnent! Diese Woche
erhielten Sie noch Ihr Magazin
und dann - gerade inmitten der
erstaunlichsten, kompliziertesten
Aera in der Geschichte der Menschheit,

wenn nationale und
internationale Ereignisse, wirtschaft-

Knöpfe in der Leitung

sind gar nicht beliebt. Knöpfe, die
an wichtigen Orten fehlen, noch
weniger. Schon beliebter sind die
eigenen Knöpfe, die als Nachwuchs
in der Gegend herumspringen. Und
sehr beliebt sind natürlich die
wollenen Knöpfe, besser Knoten
genannt, mit welchen die herrlichen
Orientteppiche, die man in reichster

Auswahl bei Vidal an der
BahnhofStraße 31 in Zürich findet,
geknüpft sind.

liehe und kulturelle Entwicklungen
Sie und Ihre Familie wie nie zuvor
betreffen können, läuft Ihr
Abonnement für den National Observer
ab!» - Diese Aufforderung erhielten

säumige Abonnenten.

Im Schaufenster eines Mailänder
Kaufhauses konnte man folgenden
Werbetext sehen: «Tragen Sie einen
dieser Anzüge, damit man Sie nicht
für einen Amerikaner hält!»

*
Ein Hotel in Kalifornien wirbt,
dem Zuge der Zeit zur schlanken
Linie entsprechend, mit merkwürdigen

Versprechungen um Gäste:
«Kommen Sie zu uns - und Ihnen
wird der Appetit vergehen! Unsere
Küche ist von einmaliger Eintönigkeit!»

Im Sportteil der Zeitung <Phoenix

Republio wurde berichtet:
«Professional Pete Brown und Amateur
Bill McCormick wurden zu
Siegern erklärt im Gardena Valley
Golfturnier, das wegen Schlechtwetter

abgesagt werden mußte.»

Die Universität von Berkeley in
Kalifornien lud zurFeier derGrund-
steinlegung für ihr Theater ein. In
der Ankündigung hieß es: «Im
Falle es regnet, findet die
Grundsteinlegung im Pauley Ballsaal
statt.»

*
In einer Hamburger Tageszeitung
bot ein kluger Kopf «zwei
Eintrittskarten für die Vorstellung der
Beatles gegen einen gut erhaltenen
Personenwagen» an.

Ein neu eröffnetes Bonner Restaurant

verbürgt sich in Zeitungs-

TABLETTEN
bestbewährt bei Kopfweh,
Zahnweh, Rheuma-,
Gliederschmerzen, Fieber

anzeigen für «eine erbärmliche
Küche, lauwarme Getränke, schlampige

Bedienung, aber erstklassige
Preise!»

*
Ein NewYorker Geschäft inseriert:
«Kaufen Sie jetzt! Bei der
anerkannten jährlichen Geldentwertung
von 3,2 %> können Sie für Ihren
Dollar im Jahr 1998 überhaupt
nichts mehr kaufen!»

*
Schildchen im Schaufenster eines

Juweliers in Los Angeles: «Hier
können Sie Trauringe stunden-,
tage- oder monatsweise mieten. Bei
Kauf des Ringes wird die Miete
angerechnet.»

*
In den Badezimmern eines Hotels
am Portman Square in London
wird durch Anschläge um Ordnung
ersucht. Unter anderem heißt es:
«Bitte, füllen Sie die Wanne nicht
bis an den Rand. Wenn nämlich das
Wasser in die kleinen Löcher
unterhalb des Wasserhahnens fließt,
wird das Trottoir vor dem Hotel
überschwemmt.» TR
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